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ist eine Jugendfreizeitstätte, deren  Ursprung in der Jugend-
zentrumsbewegung der 1970er Jahre zu finden ist. Angesichts 
des eklatanten Mangels an nichtkommerziellen Begegnungs- 
und Aufenthaltsmöglichkeiten für junge Menschen, forderten 
Rahlstedter Jugendliche ein selbstverwaltetes Jugendzentrum. 
Diese Initiative fand Unterstützung bei kommunalen Verhand-
lungspartnern, und es wurde ein Trägerverein gegründet, mit 
dem der Betrieb des Jugendzentrums Startloch umgesetzt 
werden konnte.

Seit 1975 betreibt nun der Verein zur Förderung der kulturellen 
und politischen Bildung der Jugendlichen in Rahlstedt e.V. das 
Jugendzentrum Startloch. Seitdem macht das Startloch als 
Einrichtung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit vielfältige 
Angebote zur Freizeitgestaltung und der kulturellen und 
politischen Bildung. Dazu gehören Projektarbeit, erlebnispäda-
gogische Aktivitäten, Freizeitaktivitäten, soziale Gruppenarbeit 
sowie auch individuelle Beratungs- und Hilfsangebote zur 
Bewältigung von Alltagskonflikten.
	

Seit September 2003 sind mit dem SAE-Projekt „Jungengruppe 
Starladin“ sowie ab Juli 2010 mit dem SAE-Projekt „Jungengrup-
pe Star2“ unter dem Dach des Jugendhauses, die Angebote des 
Vereins für den Stadtteil sinnvoll erweitert worden.  
	
Im Sinne einer gemeinsamen Verantwortung für den Stadtteil, 
zu einem umfassenden sich ergänzenden Hilfeangebot für 
Kinder und Familien ist für uns darüber hinaus die Kooperation 
mit anderen Akteuren und Einrichtungen sozialer Arbeit und 
Schulen unverzichtbar. 

Das Jugendzentrum STARTLOCH



Für Kinder und Jugendliche im Alter von 8 –21 Jahren aus 
Rahlstedt bieten wir an mindestens 5 Tagen in der Woche einen 
„Offenen Treff“ an, den wir im Nachmittags- und Abendbereich 
jeweils unterschiedlichen Altersgruppen vorhalten. Dort finden 
sie neben anderen Jugendlichen auch unsere  Jugendsozial-
arbeiter vor und erhalten Informationen zu unseren vielfältigen 
Angeboten.  

Im Startloch gibt es neben den Übungsräumen einen Musik-
aufnahmeraum, einen Gruppenbereich für unsere geschlechts-
spezifische Jugendsozialarbeit, ein Streetsoccer- sowie einen 
Streetballplatz und einen Veranstaltungsraum. Wer Graffitis 
liebt darf sich gern, rund um die Uhr, legal an den Außenwänden 
unseres Hauses versuchen. 

Es gibt Unterricht an Instrumenten, für’s Rappen oder Tanzen, 
es gibt Beratung bei Problemen zuhause oder mit den Ämtern, 
zahlreiche Sport- und Spielangebote sowie Ferienaktionen und 
-reisen. Mit anderen Worten: Neben den klassischen Freizeitan-
geboten, leisten wir Hilfestellung, wo wir können. 

Im Startloch finden Parties und Konzerte statt und wenn wir sie 
nicht gerade selbst veranstalten, hat nahezu jeder die Möglich-
keit, dies in unseren Räumlichkeiten selber zu organisieren. 

Das nennen wir selbstbestimmte Jugendkultur, die so lebendig 
ist, wie die Jugendlichen eben sein sollten. Und deshalb ist das 
Startloch auch immer nur so gut, wie die Leute, die was aus den 
vorhandenen Möglichkeiten machen.

Und wer seine Freizeit im Startloch verbringen möchte, ohne mit 
diversen Vergnügungen bei Laune gehalten zu werden, findet 
immer noch die Teestube als Offenen Treff, in dem es sich chillen 
oder spielen lässt, in dem Filme gezeigt werden und wo sehr 
unterschiedliche Musik jeden Geschmack bedient. 

Über unsere Pläne – und was sich sonst so in unserer kleinen 
Welt ereignet – informieren wir gern in unserem Programm-
heftchen und im Internet auf unsere Website 

                                   www.startloch.de

Zu uns kann jeder kommen

Hip-Hopen-Air Festival im Startloch



Mädchengruppen 

Der Kreis der Kolleginnen und Kollegen aus den Einrichtungen 
der offenen Arbeit – die dazu bereit sind, neben dem normalen 
Alltagsbetrieb der Einrichtungen die Kraft zu investieren, ein 
großes gemeinsames Kinder- und Jugendkulturfest auf die 
Beine zu stellen – ist seit dem ersten Anlauf 2007 im Eichtalpark 
stetig gewachsen. Seit 2008 präsentiert sich die Offene Arbeit 
auf dem Wandsbeker Marktplatz. Die Helden dieser Veranstal-
tung sind die Kinder und Jugendlichen, die sich auf die Bühne 
trauen und sagenhafte Darbietungen vorführen. Sie haben 

erfahren wie sie auf ein Publikum wirken und hoffentlich sind 
sie durch den Applaus motiviert weiter zu machen: weiter in 
unsere Häuser zu kommen um ihre Tänze, Instrumente und 
Gesänge – ihre Acts einzuüben. Sie haben viele Stunden in 
ihrer Freizeit dafür geübt: Freiwillig, selbstbestimmt, selbst 
organisiert oder in Lerngruppen.

Mädchen aufgepasst, bei uns gibt es viel zu erleben!
In unseren zwei Mädchengruppen könnt ihr mit euren Freundin-
nen coole Aktionen starten. Vom Ausflug bis zum Beautytag ist 
alles im Programm.

Kommt einfach mal vorbei und lernt neue Mädels kennen und 
habt eine entspannte Zeit mit unseren Betreuerinnen. 

Im Startloch treffen sich auch die Jungengruppen STARLADIN 
und STAR2. Hier gibt es nicht nur etwas leckeres zu essen son-
dern auch Spiele, Kicker, Kissenschlacht... Bei schönem Wetter 
sind wir natürlich draußen unterwegs – mit Ball und Board.
Im Winter auf dem Rodelberg oder auch im Gruppenraum. Hier 
können die Jungen über alles sprechen, was sie interessiert, was 
sie freut oder ärgert – die Jungengruppenarbeiter hören zu und 
helfen auch.

Bei jedem zweiten Treffen machen wir einen Ausflug – natürlich 
dürfen sich die Jungen die Ziele aussuchen: Minigolf, Indoohalle, 
Schwimmbad und Kino sind nur einige Orte, an die wir gerne 
fahren. Und dann gibt es da natürlich noch die Gruppenwochen-
enden: Gemeinsam verreisen wir für drei Tage. Klar, dass wir uns 
vorher zusammen überlegt haben wo es hingehen soll und was 
man dort machen möchte. Das Motto der Jungengruppen ist 
kurz und knapp: GRUPPENSPASS!!!



Das Startloch stellt seit der Gründung bis heute viel Buntes recht 
locker und kompetent auf die Bühne. Hier werden manchmal 
Kosten aber keinesfalls Mühen gescheut, das ansonsten eher 
triste Rahlstedt-Ost in eine Spaß-, Spiel-, Sport- und Livemusik-
Arena der Menschenfreunde zu verwandeln. 

Für viele Menschen war und ist es ein Teil ihrer Jugend,  
es wurden Freundschaften geknüpft, Bands gegründet,  
Interessengruppen initiiert und Partnerschaften geschlossen. 
Letztere haben mittlerweile für zahlreiche Besucherschaften  
in zweiter, teilweise schon in dritter Generation gesorgt.

Unser Haus ist natürlich auch weiterhin ein Ort wo man mitreden  
darf, als Person respektiert wird, Schutz findet, vertrauenswür-
dige und zuverlässige Ansprechpartner trifft und in dem viel 
Platz für nahezu alle Ideen ist, die das Leben in diesem Stadtteil 
etwas spannender machen. 

Jugendarbeit braucht eigene Räume 
... damit wir auch morgen noch in entspannter  
Atmosphäre tanzen, musizieren, lachen,  
lernen, chillen, toben, jubeln, uns zanken,  
uns mögen, loben, freuen und ärgern können.

Noch ist lange nicht genug!
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Träger und V.i.S.d.P.: Verein zur Förderung der kulturellen 
und politischen Bildung der Jugendlichen in Rahlstedt e.V. 
Geschäftsleitung: Jörn Stronkowski

begib dich Direkt dorthin...

Rücke vor bis zum Schimmelreiterweg. 
Wenn du ins Startloch kommst 
ziehe deinen Bonus ein: Vieles geht... 
                    ... und mit uns noch mehr!

... zu Fuß oder per Bike

	 Schimmelreiterweg 1
	 22149 Hamburg

... mit dem Bus

-	 164 ab Rahlstedt bis „Schimmelreiterweg“
-	 E62 und 262 ab U-Wandsbek Markt und
-	 35 ab Messehallen bis „Am Hegen“
-	 618 (Nachtbus) ab/bis Wandsbek Markt

... zu unseren Öffnungszeiten

	 Montag – Freitag: 15:00 – 21:00 Uhr

... am Telefon 	 040 - 672 19 09  
	 und per Fax	 040 - 673 79 511

...	per Post

	 Postfach 73 06 31, 22126 Hamburg

... per E-Mail 	 info@startloch.de 

... im Internet  	 www.startloch.de
	 (hier gibt es immer frische Infos vom Startloch 
	 sowie unser Programmheft zum Downloaden)
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